
Eine Kriegserklärung
an die franzöſiſche Republik

Die Erbweisheit ohne gleichen welche Friedrich Wilhelm IV
einſt England beilegte iſt für dieſes Land in neuerer Zeit recht
zweifelhaft geworden dagegen bewährt ſie Rom nun ſchon
durch anderthalb Jahrtauſende mindeſtens dann wenn man
den Unterſchied von Weisheit und n nicht weiter betont
Rom hat ſeine Klugheit in der jüngſten Zeit aufs neue be
währt Während es in Preußen den durch die Maigeſetze
geſchaffenen Kampf benutzte um eine ihm ergebene Partei von
wahrhaft furchtbarer Stärke erſtehen zu laſſen ja auch noch
während Preußen den Rückzug antrat langſam Schritt für
Schritt zurückgehend verhielt es ſich der franzöſiſchen Republik
gegenüber ziemlich ruhig und friedlich Freilich fehlte es nicht
an Proteſten aber dieſelben waren entweder in der Form ſehr
gemäßigt oder die Verantwortung für dieſelben fiel einzelnen
als beſonders ſtreitluſtig bekannten Biſchöfen zu Auch der
Papſt ſelbſt ließ ſie ja in Allokutionen vernehmen in denen er
über die Unbilden denen die Kirche im allgemeinen und über
diejenigen welchen ſie in Frankreich ausgeſetzt ſei in dem be
kannten Tone klagte aber eben dieſes bekannten Tones wegen
nahm niemand die Sache ſo recht ernſthaft und in der That
handelte es ſich auch nur um ein Präludium Jnzwiſchen
nahm der Rückzug der preußiſchen Regierung ein raſcheres
Tempo an und iſt jetzt ſo weit gegangen daß wenn nicht die
Volksvertretung im letzten Augenblicke Halt ruft der Sieg
des Papſtes im preußiſchen Kulturkampf ein entſchiedener iſt

Und jetzt ſchien der Augenblick gekommen der franzöſiſchen
Republik ernſtlich den Krieg zu erklären Denn eine Kriegs
erklärung nicht weniger und nicht mehr iſt das Schreiben
welches der Kardinal Erzbiſchof von Paris an den Präſidenten
Grévy richtet Gerade weil der Schreiber des Briefes
welcher wie er mit Nachdruck hervorhebt in ſeinem Leben
ſiebenmal die Regierungsform Frankreichs hat wechſeln ſehen
als friedliebend bekannt iſt weil er nie die geringſte
Temperamentsoppoſition gemacht hat und endlich weil gegen
wärtig gar kein beſonderer Anlaß zu einem Proteſte vor
liegt muß der Brief des Mſgr Guibert als ein Zeichen der
ins offen Feindſelige geänderten Stellung Roms zur fran
zöſiſchen Republik gelten Leſ t nur die Geſchichte der letzten
fünf Jahre ſagt der Erzbiſchof Jm Jahre 1880 wurden
die geiſtlichen Orden mit Gewalt zerſtreut, nämlich die
jenigen deren Exiſtenz ungeſetzlich war gleichzeitig be
laſtete man die Frauenklöſter mit erdrückenden Steuern
ſie ſind dank der Erbſchleicherei ihrer geiſtlichen Protektoren
größtentheils unermeßlich reich Jm Jahre 1882 ſtreicht
ein Schulgeſetz den Religionsunterricht aus dem Lehr
programm weil man die Schule nicht anders von dem
erdrückenden geiſtlichen Einfluſſe befreien konnte Das
laufende Jahr aber klagt der Kardinal bringe ein Geſetz
welches durch Verpflichtung der Geiſtlichen zum Militärdienſte
dem katholiſchen Kultus den letzten Streich verſetzen ſolle und
inzwiſchen ſolle auch dem öffentlichen Unterrichte durch eine

andere Vorlage jeder chriſtliche Charakter genommen werden
Die jüngſten angeblichen Feindſeligkeiten gegen die katholiſche
Kirche ſind alſo weit über ihre wahre Bedeutung hinaus ver
größerte geſetzgeberiſche Akte welche ſich mit der unleugbaren
Härte des Vorgehens e die Orden gar nicht vergleichen
laſſen Nicht ſie geben alſo den Anlaß zu Guiberts Vorgehen
ſondern dem römiſchen Seelenbeherrſcher ſcheint jetzt die Zeit
zum Angriffe gekommen zu ſein und der friedliche Erzbiſchof
iſt nur ſein Sprachrohr

Der Brief iſt entſchieden drohend gehalten Man weiß
was es zu bedeuten hat wenn Rom den Untergang
einer Staatsform prophezeit es fügt zwar nicht hinzu

Mein Oragkel
Kann ich zu euerem Unglück ſelbſt vollziehn,

im Gegentheil es leugnet jede feindſelige Abſicht aber alle
Welt weiß daß ſie vorhanden iſt Und Guibert rechtfertigt
diesmal ganz entſchieden die Einmiſchung der Geiſtlichen an
dem politiſchen Kampfe welchem er ſonſt für abhold galt
größere Deutlichkeit kann man nicht verlangen

Dazu kommt noch etwas Formales Damit der Charakter
des Schriftſtücks als eines Kriegsmanifeſtes nicht verkannt
werden könne haben die klerikalen Blätter den Brief eher ge
bracht als der Adreſſat ihn erhalten Und dieſer
Adreſſat ſelbſt Guibert weiß daß Grévy in dieſen Dingen
auch nicht den geringſten Einfluß hat um klarer iſt daß
man nur jemand haben wollte an den man die Kriegs
erklärung abgeben konnte

Wir brauchen unſeren Leſern nicht zu ſagen auf weſſen
Seite wir in dieſem Kampfe mit unſeren Sympathien ſtehen

Deutſches Reich
Der Geſetzentwurf betreffend die Heranziehung von

Militärperſonen zu Abgaben für Gemeindezwecke
welcher am Mittwoch dem Abgeordnetenhauſe zugegangen hat
10 Paragraphen und beſtimmt

Die im Offiziersrange ſtehenden Militärperſonen des Friedens
ſtandes welche der Heranziehung zur Klaſſen oder klaſſifizirten
Einkommenſteuer unterliegen haben neben dem nach den be
ſtehenden Beſtimmungen 1 Ziffer 1 der Verordnung vom
23 Sept 1867 Geſetzſamml S 1648 bereits zu entrichtenden
Kommunalabgaben vom Grundbeſitz und Gewerbebetrieb von
dem aus Quellen fließenden außerdienſtlichen Ein
kommen nach Maßgabe der folgenden Beſtimmungen eine Ab
gabe zu Gemeindezwecken zu entrichten

Gegenſtand dieſer Beſteuerung iſt das außerdienſtliche ſelbſt
ſtändige Einkommen der Abgabepflichtigen unter Hinzurechnung
des etwaigen beſonderen Einkommens der zu ihrem Haushalte
gehörigen Familienglieder Außer Anſatz bleibt jedoch a das
cnige Einkommen welches bereits nach den beſtehenden Be
timmungen der Kommunalabgabepflicht unterliegt b in An
ſehung der verheiratheten Militärperſonen derjenigen Chargen
welche bei Nachſuchung des Heirathskonſenſes zur Führung des
Nachweiſes eines beſtimmten außerdienſtlichen Einkommens ver

e e Satz des letzteren d er edoch mit herangezogen wenn das außerdienſtliche Geſammteinkommen der Milnt

von n teigt der ahgabepſt xer der Veranlagung der abgabepflichtigen MilitärperſonSr Klaſſen oder t ſiſfizirten atonmenſtener für da betr
teuerjahr zugrunde gelegte Einkommensbetrag vermindert um

den Betrag des nach den 88 1 und 2 außer Betracht zu laſſenden
Einkommens ſtellt den nach Maßgabe dieſes Geſetzes zur Ber
ſegernng r enden Einkommensbetrag dar

Von dieſem Einkonmnmensbetrage haben die im 8 1 bezei
neten Militärperſonen für Gemeindezwecke an die Gemeinde
des Garniſonortes ſofern die Garniſon mehrere Gemeinde

rperſonen den Betrag triebe

1 Beilage zu Nr 84 der Saale Zeitung
bezirke umfaßt oder der Abgabepflichtige nicht in dem Garniſon
orte ſelbſt wohnt an die Gemeinde des Wohnorts eine A
gabe zu entrichten welche der nach den Beſtimmungen der 887

1851und 20 des Geſetzes vom Ra 1878 von einem gleichen

Jahreseinkommen zu entrichtenden Staatsſteuer leichkommtn aber den Satz der erſten Stufe der Klaſſenſteuer

eträgtDie Abgabe iſt in den für die Entrichtung der Staatsſteuern
vorgeſchriebenen Raten im voraus abzuführen Dem Abgabe
pflichtigen ſteht frei die Abgabe auch für einen längeren Zeit
raum bis zum ganzen Jahresbetrage zu bezahlen Durch die
Vorausbezahlung wird die Verpflichtung der Gemeinde zur

eines ihr nicht gebührenden Abgabebetrages nicht

erührtDie mit Penſion zur Dispoſition geſtellten Offiziere werden
ſo lange dieſelben nicht zum aktiven Dienſt wieder herangezogen
werden hinſichtlich der Verpflichtung zur Entrichtung der Ge
meindeabgaben den verabſchiedeten Offizieren gleichgeſtellt die
vor dem Jnkrafttreten dieſes Geſetzes mit Penſion zur Dis
poſition geſtellten Offiziere jedoch nur dann wenn ihre Militär
penſion nach dem 1 April 1886 aufgrund eines Reichsgeſetzes
entſprechend erhöht worden iſt

Dieſes Geſetz gelangt zuerſt für das mit dem 1 April 1887
beginnende Steuerjahr zur Anwendung
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Am Bundesrathstiſche v Boetticher Bödiker
m Ugpdent v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

r

Die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr die Unfall
und Krankenverſicherung der in land und forſtwirthſchaft
lichen Betrieben beſchäftigten Perſonen wird bei 8 12 Träger der

V ehe e fortgeſetztAbg Dr Barth freiſ unterzieht die Organiſation einer ein
gehenden Kritik Den Berufsgenoſſenſchaften wird nach den hier
vorgeſchlagenen Beſtimmungen jedes ſelbſtändige Leben fehlen
Wir werden gegen dieſen Paragraphen ſtimmen nicht weil wir
meinen daß derſelbe nach dem einmal eingeſchlagenen Wege aus
dem Geſetze entfernt werden könnte ſondern weil wir dieſe Art
der Sozialreform überhaupt nicht wollen
Staatsſekretär v Boetticher Der Vorredner erklärt daß er

dieſe Art der Sozialreform überhaupt nicht will aber er ſagt
nicht welchen Weg er nun eingeſchlagen wiſſen will Die Berufs

er werden durch dieſes Geſetz nicht lahm gelegt
aß ein neues Kleid nicht von vornherein jedem paßt daß die

anfänglichen Laſten nicht jedem ſympathiſch ſind iſt ſelbſtverſtänd
lich das beweiſt aber nichts gegen die Berufsgenoſſenſchaften die
hoffentlich noch zu anderen Zwecken dienen werden Von einer
neuen Ueberbürdung kann nicht die Rede ſein das iſt natürlich
daß wer die re äeeek auch die Koſten in Kauf
nehmen muß Ob die große Maſſe Sympathie für das Geſetz
h oder nicht iſt ganz gleichgiltig Wir haben uns nur zu fragen

at der Staat im vorliegenden Falle einzutreten die Pflicht oder
nicht de dieſe Frage zu bejahen ſo haben wir von Staatswegen
vorzugehen

Abg Schrader freiſ Eine zu theuere und zu koſtſpielige
Hrganiſation verſchwendet Mittel die beſſer angewendet werden
könnten Dagegen ſind wir nicht gegen eine Verallgemeinerung
der UnfallVerſicherung Wir würden unſererſeits mit poſitiven
Vorſchlägen auftreten wenn wir Ausſicht hätten damit durch
re v entlich wird die Zeit bald kommen wo derartige

orſchläge Ausſicht auf Berückſichtigung gewinnen
Abg v Helldorff konſ Poſttive Vorſchläge haben Sie

bisher nicht gemacht es müßte denn der einer Erweiterung des
Haftpflichtgeſetzes aufgrund der Privatverſicherung ſein Auf
fallen muß es daß während die Herren von der Linken geſtern
die Reichsgedanken durch die Vorlage für gefährdet hielten
We heute in denſelben zu weit gehende Beſchränkungen der

artikularrechte erblicken Die Vorlage bringt nicht eine Mehr
belaſtung ſondern nur eine gerechtere Vertheilung der Laſten
v len die Verunglückten meiſt der kommunalen Armenpflege
zur Laſts 12 und 12a werden angenommen

Bei s 13 Aufbringung der Mittel kommt Abg Dr Barth
freiſ auf eine Aeußerung des Staatsſekretärs v Boetticher
zurück wonach es gleichgiltig ſei ob die Prämien in Form von
Beiträgen oder von Steuern erhoben werden Die Prämien müßten
nach Maßgabe des Riſikos bemeſſen werden Mit poſitiven Gegen
vorſchlägen könnte ſeine Partei doch nur aufgrund eines ganz
anderen Prinzips als desjenigen welches die Mehrheit nun ein
mal angenommen habe kommen

Abg v Reinbaben Reichsp vertheidigt den Modus der
Prämienaufbringung Die Herren von der Linken meinten ſchaden
froh die Sozialreform werde im Lande ſehr kühl aufgenommen
der kleine Mann werde ſich ſehr bald von der ſegensreichen Wirkung
dieſer Geſetze überzeugen

Abg v Helldorf konſ iſt dem Abg Dr Barth dankbar
dafür daß er über die Sozialreform wie er ſie ſich denke einige
Andeutungen gemacht Danach wolle die Linke dieſe Reform nur
auf der Grundlage der Privatverſicherung und trete auch hier als
Vertreterin kapitaliſtiſcher Intereſſen auf

Abg Dr Barth freiſ tritt entſchieden der Auffaſſung ent
gegen daß die freihändleriſche Richtung kapitaliſtiſche Intereſſen
vertrete das ſei nicht nur nicht der Fall ſie unterſcheide ſich
darin auch beſonders von der protektioniſtiſchen Richtung die auf
der Rechten vertreten ſei

g 18 wird angenommen
Annahme finden ferner die Beſtimmungen über Bildung und

Veränderung der Berufsgenoſſenſchaften ſowie über Mitgliedſchaft
und Betriebsveränderungen S8 14 bis 46 J

g 47 50 betreffen die Vertretung der Arbeiter
bg Stolle Soz erklärt ſich gegen die Anträge der Kom

miſſionsvorlage wonach die Vertreter der Arbeiter bei den Schieds
erichten von den Gemeinde Vertretungen ernannt werden ſollen
r beantragt Ablehnung der Kommiſſions Anträge und Wieder

herſtellung der Regierungs Vorlage die ja auch n gen befriedige ader doch immer r ſei als die Kommiſſion faſung

Abgg Struckmann natlib und v Helldorff konſ motiviren
die Kommiſſionsbeſchlüſſe

Abg Kayſer Soz befürwortet den Stolle ſchen Antrag Jn
den Landgemeinden hätten die Arbeiter keinen Einfluß Erſt wenn
d er der Arbeiter gewählt werden werde Vertrauen in ſie
geſetzt werden

Abg Dr Buhl natlib verwendet ſich für den Kommiſſions
antrag chrader freiſ für den Antrag StolleDie Beſtimmungen über die Vertretung der Arbeiter über die
Schiedsgerichte über die Feſtſtellung und Auszahlung der Eut
ſchädigungen über Unfallverhütung und Ueberwachung der Be

4 derr die Genoſſenſchaſten F8 51 90 werden unverändert
nach denſtimmungen über die Auſſichtsführung ſowie über Reichs und
Staatsbetriebe 98 91 107

Die von der Kommiſſion neu aufgenommenen Beſtimmungen
über landesgeſetzliche Regelung S 107a 1075 werden mit einer
vom Abg v Hertling beantragten geringen n ange
nom

rung 58 108 124 findenu den Venimmingen über Krank ung hebt Abg

ommiſſionsbeſchlüſſen angenommen ebenſo die Be

men
Die S Und Strafbeſti ü iie Schluß ibeſimmungen ber die Unfallverſiche Als
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obligatoriſche Krankenverſicherung der land und fo
ſchaftlichen Arbeiter vereitelt werde Staatsſekretär v B
ticher tritt dieſem Bedenken entgegen namentlich aber der An

e als ob durch dieſes Geſetz die Reichskompetenz beſchränkt

Abg Kayſer Soz bekämpft die Beſtimmung wonach 20des rn nur auf verhelkatbete We
rinnen oder ſolche Wittwen Anwendung finden ſoll deren Ent
bindung nach dem Tode des Ehemanns innerhalb des nach den
Landesgeſetzen für die Vermuthung der ehelichen Geburt maß
ehedem ne tagt f et dg Acker mann konſ befürwortet die angefochtene Beſtimung Dieſelbe wird indeß gegen die n e Senat

ſchur ich der r en eg Struckmann nationalliber eantragt Einfügenden Abſatzes in 5 133 Soweit der T

Schrader freiſ hervor daß dadurch da ib in das Belieben der Landesgeſetzgebung T
i

o et

Leiſtung eines Drittels der Beiträge herangezogen wird hat die
bezw der weitere Kommunalverband dieſen Zuſchuß zu

eiſten
Würtembergiſcher Bundesbevollmächtigter v Schmid bittet

den Antrag abzulehnen
Abgg Dr Buhl und Schrader frſ befürworten den

Antrag für den Fall daß man 8 133 überhaupt annehmen wolle
Andernfalls würde man die landwirthſchaftlichen Arbeiter viel
ſchlechter ſtellen als die induſtriellen Arbeiter geſtellt ſind

Der Antrag Struckmann wird abgelehnt Dagegen ſtimmen
Rechte und Centrum

Die Beſtimmungen über die Krankenverſicherung ſowie über
Geſetzeskraft 55 125 134 werden unverändert in der Kommiſſions
faſſung angenommen

Damit iſt die 2 Berathung des Geſetzentwurfs beendet und
derſelbe angenommen

Der Handelsvertrag mit Sanſibar wird in 3 Berathung
debattelos angenommen

Es folgt die 3 Berathung des Antrags Jazdzewski betreffend
die Gerichtsſprache in den polniſchen Landestheilen

Abg Herrmann freiſ Sein Eintreten gegen den von der
Kommiſſion beantragten Entwurf ſei zu Angriffen gegen ihn be
nutzt worden gegen die ihn doch ſein freiſinniger Parteiſtandpunkt
hätte ſchützen ſollen Er mißbillige alle Hetzen auch die Polen
hetze die nur dazu da ſei gewiſſe diplomatiſche Niederlagen zu
verbergen Redner motivirt dann nochmals ſeinen ablehnenden

bg v Jazdzewski Pole bittet das Haus ſich durch die
wenig ſachverſtändigen Ausführungen des Vorredners nicht be
ſtimmen zu laſſen von dem Beſchluſſe der zweiten Leſung ab
zugehen

Der Beſchluß der zweiten Leſung wird aufrecht erhalten
Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Militärpenſions

eſetz Petitionengelet PMote Schluß 89 Uhr

Preußiſcher Landtag
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Abgeordnetenhaus
58 Sitzung vom 7 April

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Am Miniſtertiſche Dr Lucius

Eingegangen iſt eine Interpellation des Abg Dr Wehr betr
die Weichſelüberſchwemmungen

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält das Wort
Abg Magdzinski Pole Jch habe namens der polniſchen

Fraktion folgende Erklärung abzugeben Wir Abgeordnete der
polniſchen Nationalität haben uns bei allen bisherigen Be
rathungen über den vorliegenden Geſetz Entwurf bemüht das
hohe Haus zu überzeugen daß derſelbe die durch internationale
Verträge und feierliche Zuſagen der preußiſchen Monarchen
garantirten Rechte der Polen verletzt daß derſelbe den Staats
grundgeſetzen Preußens und des Deutſchen Reiches widerſpricht
und die Gebote wahrer Kultur Humanität und Gerechtigkeit
außer acht ſetzt Wir bleiben bei dieſer unſerer Auffaſſung voll
und ganz ſtehen Nachdem unſer pflichtgemäßes Bemühen die
Majorität des Hauſes nicht abgehalten hat dieſer Vorlage in
weiter Leſung zuzuſtimmen werden wir indem wir Jhnen die

erantwortung für Jhr Vorgehen überlaſſen uns bei der weiteren
Diskuſſion dieſes Geſetzes nicht mehr betheiligen und werden nur
noch unſer ablehnendes Votum gegen das ganze Geſetz und alle
ſeine Theile abgeben

Das Haus ſetzt die dritte Berathung des Entwurfs betr die
Beförderung deutſcher Anſiedlungen in Weſtpreußen
und Poſen fort

Abg Dr Windthorſt Jch hege die Befürchtung daß man
mit dieſem Geſetze dieſelben traurigen Erfahrungen machen wird
wie mit den Maigeſetzen Wir ſind der Anſicht daß das Bedürf
niß für dieſes Geſetz nicht v der Antrag Huene hat
vergebens von der Regierung Material zur Begründung dieſes
Geſetzes verlangt Es iſt abgelehnt worden und doch war dieſe
Forderung ſo natürlich nachdem Miniſter Pr Lucius in der erſten
Leſung eigentlich nur Material gegen dieſes Geſetz gegeben hat
Jch behaupte es ſind uns die Daten die den Beweis bringen
ſollten nicht erbracht die Behauptung daß die Verhältniſſe
notoriſch iſt nicht erwieſen Wenn Sie den ganzen Staatsapparat
gegen die Polen aufbringen ſo wird der Gegenſatz zwiſchen Polen
und Deutſchen dort nur verſchärft werden und die deutſche Be
völkerung wird am meiſten darunter zu leiden haben Abg
Kennemann hat geſtern geklagt daß die Advokaten und Aerzte in
Poſen meiſt Polen ſind nun wenn ſie nicht Grundbeſitzer
werden dürfen nicht Advokaten und Aerzte was denn ſonſt
Beamte ſollen ſie auch nicht werden ebenſowenig wie die Katho
liken Beifall im Centrum Ja wo giebt es denn noch katho
liſche Landräthe Beifall im Centrum All dem gegenüber wäre
es nöthig geweſen den Antrag Huene anzunehmen Man hat es
nicht gethan und ich konſtatire daß hier eine Vorlage bewilligt
wird zu der eine Begründung nicht gegeben iſt Es werden hier
große Summen ausgegeben wer ſolche Summen ohne weiteres
bewilligt hat nicht das Recht neue Einnahmen neue Steuern zufördern Die Steuerzahler ſind im höchſten Maße in Anſpruch
genommen auf allen Gebieten zeigt ſich ein Rückgang und da
ſollen wir neue Steuern bewilligen Wer um unproduktive
Ausgaben zu machen neue Steuern haben will ſteht noch in denKinderſchuhen des konſtitutionellen Lebens Gelächter rechts Um
das was hier beabſichtigt wird durchzuführen e man neue
uriſtiſche n nöthig gehabt en die Erbpacht habenich leider die Nationalliberalen u und für die Renten
güter entſchieden ſie ſind die Vertreter derer die mit Renten
umzugehen gehe Geiterkeit Es iſt ein juriſtiſch onſtrumwas de eſchaffen wird Unruhe rechts Die Jmmediat
kommiſſion die Sie haben wollen ſchafft einen Staat im Staate
und ich bin neugierig wer in die Kommiſſion ge werden
wird Wie ſoll die Bevöckerung aber Vertrauen gewinnen zRegierung die ihre Ziele zu erreichen ſident d

im
inerVernichtung eines Theiles ihrer Bevölkerung

Wg Tied Bomſt freikonſ Abg Dr Windg v Tiedemann Bomſt freikonſ Abg Dr Wihat den Bedürfnißnachweis r hat er 5 all die ne
in der erſten Berathung nicht gehört Als die Elſa iworden ſagte ein Franzoſe verſchluckt ſeid ihr e jetzt

udaß ihr nd verdaut wen Khene gilt geh

Rei d be
da

der Herr Reichskanzler die Polen beſſe e e eteee



el

J i i nwort gegeben Die Art und Weiſe mit der die Majorität über die Verfaſſungs engeren Grenzen aufgeführt werden ſollte damit derſelbe eventr dieſe eiage age hinweggeht beweiſt nur die tendenziöſe la einer neu zu erkauenden Kirche harmonire ſtimmte die
s ſehr wichtig für die Entwickelung des Deutſchthums in den Kampfesweiſe der Majorität Und doch entſpringen dieſe Vor Kirchenvertretung nicht zu indem dieſelbe anführte daß die vor
prövinzen wir werden namentliche Abſtimmung über die Vor lagen nur dem Bedürfniß des Fürſten Bismarck eine Ab handene Kirche vollſtändig zweckentſprechend ſei und vorausſicht
e verlangen damit feſtgeſtellt wird wer einer nationalen Politik lenkung von der politiſchen Situation zu ſchaffen Zum Glück lich noch viele Genergtionen hindurch beſtehen könne Man

r ts werden dieſe Geſetze nicht länger düuern als dieſes Be wünſcht das erſte Projekt den Thurm aus behauenen Bruchbe r 6 t wie Be gt äles See nichts anderes dürfniß der jetzigen dlegerttäg Cebhafter Beifall links Ziſchen ſteinen und wie ſriſer aufzuführen beizubehalten Der Bau iſt

als c Rückſtand aus der Kulturkampfzeit ein Geſetz in dem alles rechts nun allerdings wieder auf unbeſtimmte Zeit verſchoben Jn
rt nicht hat Aufnahme finden Abg Dr Enneccerus Herr Dr Virchow bat gefragt wie der Zeit 1 April 1885/86 ſind in hieſiger Gemeinde und Rittere z n es Wer re Reichskanzler ſoll man entſcheiden wer ein Deutſcher iſt Jch halte dieſe Ent gutsjagd ausſchl Domäne 546 Haſen 3 Füchſe 1 Steinmarder

hat mit gewohnter Offenheit hervorgehöben daß es nur darauf ſcheidung für ſehr leicht ob Jemand polniſche Verwandte hat oder Je 19 Kaninchen 8 Wieſel 357 Rebhühner 2 Wachteln
ankomme deutſche Koloniſten anzuſiedeln die keine polniſchen nicht iſt ganz gleich Abg Virchow meint man wird lieber nach 2 Trappen und 67 Stück Raubvögel erlegt worden

rauen heirathen dürfen Man iſt aber doch ſehr vorſichtig um Amerika auswandern als nach den öſtlichen Provinzen gehen Jeſſen 6 April Jn der Nähe der hieſigen Waſſer
en Brei herumgegangen daß es Fe darum handelt proteſtantiſche die Liebe zum Vaterlande hat in ſeinen Deduktionen keinen Platz ühle wurde heute der Leichnam der einzigen 20 jährigen

Deutſche anzuſiedeln denn das iſt doch zweifellos daß der Gegen goget es iſt doch klar daß die Leute nicht aus Ueberdruß am Lochter des hieſigen Eigenthumwinzers Z gefunden Das jtinge
ſatz lautet polniſch und deutſch katholiſch und deutſch Für uns Vaterlande auswandern ſondern weil ſie ihren bäuerlichen Beſitz allgemein geachtete Mädchen war vor etwa 14 Tagen abendsliegt die Hauptaufgabe des Germaniſirens darin daß wir die nicht erhalten können Abg Dr Virchow hat heute wiederum ohne daß i Eltern eine Ahnung davon hatten von daheim
polniſchen Kinder deutſch lehren Daſſelbe hat Miniſter v Goßler prophezeit wir können ihn aber wirklich nicht als guten Propheten weggegangen und hat noch an demſelben Abend in ſchwer
auch zugeſtanden und im Herrenhauſe iſt daſſelbe anerkannt anſehen nachdem er 1869 ſeinen Abrüſtungsantrag geſtellt hat müthigem Zuſtande den Tod geſucht Die Betrübniß der Eltern
worden Ueber die Forderung auf dieſe Weiſe zu germaniſiren Heiterkeit rechts Jch wende mich nun zum Abg Dr Hänel Er iſt natürlich groß
ſind wir alle einig Entſpricht es dieſer Forderung wenn behauptet daß die Polen davon ausgeſchloſſen werden Güter zu Zur Angelegenheit der Feuerverſicherung der
man jetzt durch dieſe Vorlage germaniſiren will indem man erwerben keineswegs nur in dieſem einen Falle wird die Re ur Angelegenhe re gDeutſthe dort hinbringt Was ſind denn nun aber Deutſche gierung aufgefordert dieſe Koloniſationsgüter nicht an Polen zu Srrage n n heit be W e Jeen Zen
Das ſind doch nicht alles Urgermanen wie die Antiſemiten be verkaufen Es iſt dann wieder von der Frage der Erbpacht ge Hersogtbum Anhalt bringt die a ag Jg

v einen längeren Artikel welcher die Einleitung des z Z von demh F72 s der Anegihe i W ren worden Es handelt ſich um die Frage Erbpacht oder irektorium verſandten Rundſchreibens in ruhiger aber treffender
eitpacht unzweifelhaft iſt es ein Fortſchritt wenn der Landh gierung überlaſſen zu entſcheiden wer ein Deutſcher iſt Nehmen mann von einer zeitlichen Pacht zum Eigenthum kommt Wir ehe brrhn J e n e v

ie an ein Deutſcher der dort koloniſirt iſt und polniſche Ver halten die für die Anſiedelungszwecke anzulegenden Summen für u ufrieden n nhecit der R t gegeben aus ufcheid n
wandte hat ſtirbt dann muß das Gut doch in polniſche Hände durchaus produktiv und im natiönglen Intereſſe wünſchenswerth i s ſag t daß das Direttori jede Slatutenäns d kraft
kommen Wenn Sie dies verhindern wollen müſſen Sie polniſche Jch bitte Sie ſtimmen Sie der Vorlage zu Lebhaſter Beifall Jeer R achtvoltommenheit n berhigdern ewillt iſt a n
Verwandtſchaft verhindern ich ſehe zwar bewundernd zu rechts und bei den Nationalliberalen Anhaltendes Ziſchen links henerkt nun die N P s g s
Jhrem hohen Standpunkt empor aber wie Sie das machen und im Centrum e Gehört es zum Wejen eines Brudervereins denen welchewollen ſehe ich nicht ein Heiterkeit Jedenfalls bedeutet dieſe Abg Dr Windthorſt Abg Hagens hat dem Kollegen Virchow Verb ſſerur uf vollſtändig legalein Wege anſtreben iemlich
Vorlage ein gewaltſames n das den Beſtimmungen der beſtritten daß die Vorlage eine Fortſetzung des Kulturkampfes d tig di n ür zu weiſe Soviel ſteht feſt daß T dem
Verfaſſung widerſpricht Die Kommiſſion geht über all dieſe ſei Aber auch ich glaube daß dieſe Vorlage gegen die Katho inigelheilten Kundſchreiben der Geiſt ger
Bedenken glatt hinweg und behauptet eine Verletzung des Ar liken ſich richtet Widerſpruch dieſe ganze Reihe von Vorlagen der in einem Brudervereine walten ſollte und der auch die
tikels IV der Verfaſſung fände hier nicht ſtatt Dieſer Artikel IV richtet ſich ebenſo gegen die Katholiken wie gegen die Polenwurde in Regktionszeiten immer als ſehr unbegquem gefunden das iſt unbeſtreitbar Beifall im Centrum Widerſpruch rechts t r die
und in der Seſſion 1885/86 hat Abg Wagner Neuſtettin ſogar und bei den Nationalliberalen der gereizte Ton aus welchem man die Entrüſtung eines un
die Beſeitigung dieſes Artikels beantragt Schließlich hat aber Abg Cremer Teltow motivirt eingehend ſeinen der Vor iſelbſt die Regierung zum Frieden geblaſen und der Antrag lage zuſtimmenden Standpunkt worauf die Generaldiskuſſion ge en e bſtherrſchers zu vernehmen glaubt erfüllen uns
Wagner wurde begraben Die Kommiſſion will dem Artikel IVſchlofſen wird Soviel ſedoch iſt ſicher daß die Mitglieder in Anhalt die ſich
nur eine ſoziale Bedeutung einräumen und geſteht in ihrem Be Die einzelnen Paragraphen der Vorlage werden ſodann ohne ihrer Pflichta egen den Verein woßt bewußt ſind durch eine
richte doch zu daß es ſich hier um die prinzipielle Ausſchließung Debatte unverändert nach den in zweiter Leſung gefaßten Be ſolche S Tache jetzt nicht haben einſchüchtern laſſen Der
der Polen handelt ie freikonſervativen Herren lächeln zu ſchlüſſen angenommen 8 von der in Köthen abgehaltenen Verſammlun erwählte
meinen Ausführungen als ob ſie ſagen wollten meine Partei Jn der ſodann vorgenommenen namentlichen Geſammt Aus uß hat in verſchiedenen Sitzungen das Skatut er
beſtände aus dummen Leuten die von der Sache nichts verſtehen abſtimmung wird die Vorlage mit 214 gegen 120 Stimmen an a iheft Prüfung unterzogen und 2ird das Ergebniß
Abg v Zedlitz Sehr richtig Das iſt nicht richtig Herr genommen dagegen ſtimmen das Centrum die Freiſinnigen die dieſer Arbeit belnnächſt der einzuberufenden Verſgmäugn

v Zedlitz das iſt gewiſſenlos Große Unruhe rechts der Polen ſowie die Abgg v Gerlach konſ v MeyerArnswalde hhrlegen ſowie auch den Mitgliedern n der Provinz zur Weierrn
Präſident bezeichnet dieſen Ausdruck als parlamentariſch un und Berger Witten bei keiner Fraktion g 8 5A a Prüfung und Begutachtung unterbreiten Die in den Oſterferienzuläſſig Jch weiß nicht ob der Herr Präſident den Ausruff Das Haus vertagt ſich bis Donnerstag 11 Uhr Tages tagende Verſammlung wird gewiß ſehr zahlreich beſucht werden
des Herrn v Zedlitz gehört hat ch entwickle die ſchweren Ordnung Polenvorlagen vSee rn et See n de Schluß 4 Uhr en a vene e e e eheracht dazu das läßt doch tie icken Heiterkeit Was heit ſind etwaige Mittheilungen recht erwünfcht und geben wiewollen Sie dieſes Geſetz hier zuſamnenreimen mit den Be Wiſſenſchaft Kunſt Lit uns bekannt Hr Lehrer Hintze Gröbzig ſowie Hr LehrerFimnngen des i re Doch in keiner Weiſe u r r v re MenzeOränienbaum Auskunſt über die bisher gepflogenen Ver
Widerſpruch rechts Bitte Sie können das ja auseinander Ein bedeutſamer Fund von Alterthümern iſt in Handlungen Die Mitglieder aber in Anhalt die zu ihrem Vor
ſetzen ich fürchte nur es wird Jhnen nicht gelingen Dieſe Sacrau Kreis Oels gemacht worden Beim Sandgraben in der m in di it Je MitaliVerfaſſungsbedenken ſind es die in erſter Linie meine dortigen Dominial Sandgrube wurden in einer Tiefe von e m n en e e heeee eee etee ver ren
politiſchen Freunde veranlaſſen dagegen zu ſtimmen Aber wir unter der Erdoberfläche auf einem mit großen runden Steinen fich n da egen daß ſie gehäfſi n aus ehreitete
glauben auch daß das Geſetz ganz nutzlos ſein wird Sie ver begrenzten Plätze von etwa 3 mm Durchmeſſer eine Menge Agitation un g Aben nein dieſelben wollen
wechſeln die Verhältniſſe des Mittelalters mit denen der Neuzeit Gegenſtände und Bruchſtücke aus Thon Glas Kupfer Bronze und wünſchen dem Vereine kor noth thuende Reformen und vor
ch Krrt nicht daß dieſes Geſetz die Auswanderung nach Silber und Gold gefunden Beſonders bemerkenswerth ſind üater altem Herabſetzung der enornien Schriftführergebühren und werdenAmerika abſchwächen ſondern vielmehr vermehren werde Den den abgelieferten Gegenſtänden ein meterhohes figurenreiches ſicherlich dafür ſt en daß der diesmal darkereucſe Antrag nicht
Auswanderern re die ganze Welt offen die Auswanderer und ſehr ſchön gearbeltetes Geſtell aus Bronze welches zum Auf Wieder wie die fuheren Anträge in dem großen Papierko Je des
werden dort hingehen wo ſie mehr Freiheit und billigeres Land hängen von Keſſeln und Kochgeräth gedient haben mag ferner Direktoriums d raben wird a a r

Muar S r auch ſehr eder der a e e S von e d n nene pie z arsillionen Mark in die Hand zu geben wir haben doch bei Sieben ein eigenthümlich geformter Löffel ſchwarze und weiße t i tie Hider Reptilienpreſſe ſchon Erfahrungen genng gemacht Und nun Steine vermuthlich zu ln Brettſpiel gehörig eine faſt un e h e Sir nertjatet S e mr r
bedenken Sie welches Maß von Korruption dieſes Geſetz zur verſehrte geſchlifſene onhrfarbige Glasſchale und viele Bruchſtücke ar hat ſich dehuſs Beratung einer wärtigen Fet
Folge haben wird Die Korruption wird ſich darin zeigen daß aus blauem grünem und gelbem Glaſe Thongefäße Theile eines un Ausſchuß t Berlin gebildet wel e die He airgendwelchen angenehmen Leuten Deutſchen natürlich Güter ſehr ſchönen ſlbernen mit getriebenen Goldplatten belegten Käſt z ar Merugnn Ja cobſon ehem Kurator der Auſtalt D
abgekauft werden zum Lohn zu ihrem Nutzen Widerſpruch chens von 15 em Länge goldene See n und Agraffen Dr Veopold Zung ehem s g nd Lehrer der S chule als
Ja gebrannkes Kind ſcheut das Feuer und wir haben doch die zu einem Gewande gehört haben mögen und goldene Schmuck S zhtgegenſber dem ehe e hen net ban Sekte beſten ſig tragen ne e e erzu gelinde iſt Beifall links Und bei den Auſiedelungen wird eine Fibula von edler Form und einer Arbeit während eine I re lehterer D Hollmannſtraße wohnhaft ſt
man vielleicht die Koloniſten fragen zu welcher Partei ſie zählen Armſpange ſowie ein Halsband die ohne jeden Zierrath aus als Schriftführer erbötig alle auf die Feier bezüglichen Anfragen
und man wird vielleicht dort eine konſervative Muſterkolonie er reinem Golde roh zuſammengeſchmiedet ſind nicht auf römiſchen zu beantworten Es wird beabſichtigt einen Jubiläumsſonds zur

re d Shltg s Wieſe in et e Prprung in weiſen G Unterſtützung ehemaliger hifsbedürſtiger Zögünge zu bilden

den ein m ma i i e xiſt vicht nachgewieſen Daß in die durch d der kürzli n Miene Zelle i r Adaſter t man b Gera 5 April Mauxice Den n verauſtältet am

v

en en e e eſich rucen rich tet e o ich on d natürlich Wenn die Equites Singulares merkwürdige und bis ins kleinſte hinein deutſche Bundesſchießen hat mit Ausſchluß des Raumes ur
i c e e e c de Cinzelbeiten geben Die Vaſen trugen einſt Statuen von Sgeibengſäte eine Größe von 905 an De Jeſthale wirdBeſitzer ohne deshalb poloniſiren zu wollen Mich d n W r e igen Equites geweiht weiche nach ecdiglich Volte lein und Pappdachung erhalten Auf dem
kommen viele polniſche Erdarbeit zu M e n her treuen Dienſt im Heer mit ebrenvollem Abſchied ent Schiegplatze ſinden wie ſchon mitgetheilt 80 Scheiben Aufſtellung
ennaen ſich a t r ſiedlichein 8 geresgß 5 all das aber ſaſſen wurden Die Vortheile welche einem mit der honesta s Stern und 12 Feldſcheiben r
Polen micht verlangen veh ſie ſich e s Derſce ſahen iseies entlaſſene Veteranen durch die Entlanung zutielen waren h nes
wohl aber daß ſie die Geſetze befolgen und ihren Beſtimmungen bSeutend das man wer verſteht wie die Erreichung dieſes Die bereits baulich fertig geſtellte Telephonlinie Hildes

o8 t ieles durch großartige koſtſpielige Widmungen gefeiert werden indnachkommen Dann dürfen Sie aber auch den Polen gegenüber ich ei ö D heim Hannover Braunſchweig Magdeburg wird demden Rechtsboden nicht verlaſſen Bedenken Sie dies er Ab nnte Meiſt hat ſich eine größere Zahl 40 der Entlaſſenen c c
c inint r nächſt dem Verkehr übergeben werdennen e e et n h e e e e eAbg Hagens nat lib Jch muß dem Vorredner beſtreiten des Rheins urch die Auffindung der Halle wird i ſiedaß dieſe Vorlage eine Wiederaufnahme des Kulturkampfes iſt der ſang dänitene 5 die hie on wichtige e Vermiſchtes

Kulturkampf iſt auch gar nicht von Poſen ren ſondern ſöſt nämlich die Frage wo die Kaſerne der Equites Singulares T l Der zerbrochene Krug Man ſchreibt dem B T
durch den Erzbiſchof von Köln veranlaßt worden Mit Unrecht liegt Auch eine Bacchusſtatue von hoher Schönheit iſt in Wer einmal in Paris und im LouvreMuſenm geweſen dem
erblickte der Vorredner in dieſer Vorlage eine Verletzung des Art der Equites Singulares zu wird nicht leicht aus dem Gedächtniß das unter dem Namen desIV der Verfaſſung Aus dem Umſtande daß der Staat nur an der Saſerne der Ejuites Sugulares zu Borſhein nen Cruche cassée des zerbrochenen Kruges bekannte Gemälde

deutſche Koloniſten Güter dort vergeben will folgt doch nicht Greuze s ſchwinden welches an Liebreiz kaum ſeines Gleichend ne e e er n oder erwer er z Probinzial Nachrichten haben dürfte t Il i v n en und e n
l m genommen Redner tritt Figaro erzählt ſie uns heute folgendermaßen Greuze unden weiteren Verfaſſungsbedenken des Vorredners entgegen und Der r Provinz lorian der bekannte Fabeldichter waren Gäſte gquf dem Schloſſe

x j 2 e e i i ſe e e ne a de ehe an zu Seht r e er e Steche ne nete etwirken laſſen müſſe e erdnetenſitzüng gelangte u a die Vorlage über ein Ab chöenkuch e eAbg Dr Hänel freiſ Es iſt bisher der Stolz der Deut kommen mit den Betriebskaſſen des benachbarten anhaltiſchen S z n ſchien H das r de Kid Tief Greuze g der
ſchen geweſen in hunderiſähriger Gdichn d Veori Je Seopoldshall zur Berathung Die Vorlage der zufolge er Lhat d ſagte Flori n iſt die Tod ter des Gürthers
ſeien T thums dergusgearteitet Pov e t frankte Milglieder der leopoldshaller Krankenkaſſen gegen einen H Aue und Wird ihren Ketg am Braun füdenne
Loögewich r weden a i wie e n s jetzt Verpflegungsſatz von 1,25 M pro Kopf und Tag im hieſigen VDurchaus ſucht Wehen Sie z wiett ſie u ren Krit auf den
ſönliche greihelt des Beſibers geſchädigt Sie affen be Wer Krankenhauſe Aufnahme finden ſollen wurde genehmigt Ebenſo Kaſen und eht ſpornſt ich d Fuß de in Waße nach
ewigen Rente eine ſi v t veſch ä Ding z jür die Hweben a S noch Verhandlungen mit der anhaltiſchen Kuapp Dahinter ſtect ein v be ſchichte ver Herzog von Penthievre
Koloniſten und d oll Sie ch von Deſchränhingen t 3 chaftskafſe mgrn eines gleichen Abkommens Bisher mußten hat aus Paris e LZiebesge Bith r We laſſen
Prehent Es legt de leere h ne anderes or a n et er ter denten gehen e gereet er der Saelen ſehr eben den Hof nahe Je habe ſie etpachtrecht wie e m éght z o n bis 1870 de hat werden Der hieſ Armen und Waiſenhort kleidete am e u o tet u be n e Shhaſerſtunde
Se ehe nen Rat a e len don e s en erntete Scchen finth bei beſten Denn des hre Knd da ſetnen Krug bat ſehen eſſen ſo erwundenen Eigenthumsverbäliniſſe Wenn Sie ituch unter Meiſtern nach Maß angefertigt jedenfalls zerbrechlich vielleicht enere als ihre Tu end ber
ſolchen Bedingungen Koloniſatoren heranlocken ich bin überzeugt K Langenſalza 7 April Nach der Häauptüberſicht des Ete en ſicher ſein ſie wird ihn wiederholen Warten wir
daß ſchon in der nächſten Generation dieſe A r die dort Kämmere Etats mit Rebentaſſen für 189687 daloneiten Sie warteten Noch waren nicht 20 Minuten verfloſſen als
die Züfri eit mehren ſollten Elemente n iſi Einnahme und Ausgabe mit 208,709 M d ſ 29862 M weniger gnes purpurroth as unordentlich mit fliegendem Athem
heit ſein werden Der ganze Verſuch iſt unpraktiſch und als als im Vorjahre An Steuern werden 96,669 M erhoben m Rande des wen Wierer eiſchien St nimmt ihren Krug
ein erſter r vom Wege unſerer bäuexlichen Beſitz 60 Pro Zuſchlag zur Klaſſenſteuer 29 Trck r Krundſteuer u und trägt ihn langſam unter den Löwenkopf des Brunnens
verhältniſſe muß er bekämpft werden nach dem prineipi in Proz zur Gewerbeſteuer Der Erlös aus Aeckern Kraut Aber plötziich macht ſte ein Ruf erbeben und in ihrer Bewegiobstal Vorredner hat die Verfaſſungsbedenken des länder Wieſen 2c beläuft 48 guf 30069 M Die Waldungen ſei aht ſie den Krug los der in igiſed Sulte zerbricht
Abg r Dirchot in keiner Weiſe emttahet Ab gens bringen einen Nutzen von ber 10,000 M für ſtertichtecfen Welt reizende Novelle ſür mich ruft 5 rian und welch

e e ne ealtſam geſſommeſt werde G aber n And Amortiation der Schulden gehalten Der zerbrochee Krug iſt eine der gr ierden derer e 574 M M Louvre t ſollte glauben be ein Meiſter der ſolches ge
alſo die

or

die Swabignng beſteht doch darin daß Sie demfgtett er Buſch aus Geſunddie Güter an die e eher e alſo die Löbejün 6 April Nachdem Rentner Buſch aus Geſund ſchaffen m und verlaſſen en rum hat er nicht
a geſetzlich von einer beſtimmten Gittererwerbung aus beitsrückſichten aus dem Kuratorium der hieſigen Sparkaſſe geſprochen ſagte Napoleon als er die Um See ünterütden ein Geſeh als in Uebereinſtimmmng mit der Her au iſt Hr Seilermitr und Kim G Penne an ſeine denen der Künſtler das Zeitliche geſegnet Ich hälte ihm einen
We b en gi die Polen ſollen in Poſen und Stelle gewählt worden Das Kuratorium beſteht z 3 aus den Sevre ſapen ande mit Gold a nen um dnie ten e t ehderben Doge erren Hekoönom Mennicke gen Kaufm Rud und Kaufm lle e dere re Krüge n begahle e in ſchönes rt
ud doch betrachten Sie dieſe Vorlage als zulä enne e aber zu t tndoch ni F weniger beſagt Es iſt alſo zwVorlage der Verfaſſung en dt Wachen rer

t

keineswegswä e m e u 1 m von 34 u ivs daß dieſe Bezüglich des Neubaues unſeres Zum ſtraßburger Rechtanwaltſtreik von dem es inSachen überraſcht micht nicht nachdem wir e e a u war d man heute e
Mann wie Herrn Virchow behandeln el her e Straßburg nach Metz verſetzt worden EsVorlage widerjpricht nicht minder dem Freizügigkeitsge Aue Beamte welcher mit den raßburger echtsen rchenrath Dem mini en3 Lerre en Steher und in anwälten einen Konflikt hatte



Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
6 April 7 April

n etag zu C C T7See re 2190022,10 21,9022,10

der 95 a an eie d 20,60 21,00 20,650 20,90 s
18,0018,50 17,80 18,50

Tendenz am 7 ehe Ruhig

6 April m 3 7 Aprikin Brodraffinade 28 00 00 M
de r nade 27,50 27 580
rod o Fde 25,75 27,00 25,75 27,00den n 285 25 26,25

enz am 7 April UnverändertSeudenz Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

aris 7 April Telegr Rohzucker 882 ruhig loco 33,50 àweiter Zuger r ruhig Kees s pt 100 kg br April 38,80 pr Mai 30,25 pr
MaiJuni pr Mai dlug 39,80 Ott Jan 40,36

London April Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Rüben
Rohzucker 12 bez ſtetiger Centrifugal Cuba
gia London J April Telegr Weitere Meldung Nüben Rohzucker 12

lauer
Antwerpen April Telegr Rübenzucker Soſort 31,00 JresApril 31,26 Fres MaiJuni 31,75 Fres Okt Dez 31,00 Fres Jan zärz

32,00 Fres

NewYork 6 April Telegr Fair refining Muscovades 4,70
Kaſſee

amburg 7 April Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack
dew York 6 März Telegr Fair Rio 8

Spiritus
Berlikn 7 April Amtl Feſtſt Sptritus pr 400 Llit à 100 Proz10,000 Proz Termine ſchl m ek 110 000 L Sündigungspr 35 o bez

Durchſchnittspr M loco o Faß per dieſen M on 35,9 bis bis
bis bez per März bis bez ver Abru bis bez per Mai
bis bez per März April bis bis bez per April Mat 35,9
bis 35,5 b 35,8 bez per MaiJuni 36,0 bis 35,6 bis 35,9 bez per JuniJuli

36,8 bis 36,4 bis 36,7 bez per Juli Aug 37,7 bis 27,2 bis 37,1 bez per Aug
Sept 28,4 bis 37,8 bis 37 9 bez per Sept Okt 38,9 bis 38,4 bis 88,5 bez per
Hii Nov bis bis bez z Spiritus per 100 Lit 3 100 Proz
10,000 Proz loco ohne Faß 33,9 bis 33,7 bis bez ab Speicher bisbez per Febr März bis bez

Magdebdurg April Kartoffelſpirttus für 10,000 Liter Proz locoohne a 33,60 34 pt Die Kelteſten der Kaufmannfchaft
a g debur g 7 April Hermann Walther Kartoffelſpiritus

4 Loco ohne Faß a8,60 bis 34,10 Ab Speicher unter freier Vorhaltung 26 54 M
fehlt Augebot Rübenſpiritus gefragt Loco fehlt April

en 7 April Per 10,000 Lit, Proz ohne Faß loco 33,60 Gd
edriger5 en 7 April Telegr Loco ohne Faß 314,30 pr April 83,10 pr

pr Fat 34,10 pr Juni 36,00 pr Juli 35,90 pr Ang 36,70 pr Sept
37 40 Gek 66000 Zu Feſter

Breslaun 7 April Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr AprilMai 32,90 pr Suriggit 34,60 pr Aug Sept 36,60
Stettin 7 April Telegr e ioco 88 ,40 pr April Mai 34,60

pr Juni Juli ée id pr Aug Sept 37 Matt pr April Mai 232 BrHamburg 7 März Leere
pr MaiJuni 24 Br pr Juni Juli 24 Br per Aug Sept 268 Vr

April Telegr Weichend pr April 46,50 pr Mai 46,50Paritis 7pr Mai Angſt 46,75 pr Sept Dez 46,50

Petrolenin,
Berlin 7 April Amt l Feſtſt Rafſintrtes Standard white per 100

kg m Faß in 22 von 100 Ctr Term kill Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon 23,05 bisper März April per April Mai r MaiJuni per Juni
Juli ber Juli Aug per Sept Okt 22,07Ste ttin 7 April Telegr Petroleum iwco verſteuert Uſance

v Ha in burg 7 April Telegr Ermattend white loco 6,7
Br 6,50 Gd Pr Aprit 6,40 Gd pr Aug Dez 7,00 GdGe Bremen 7 v t Saliheericht Standard white loco

3 6,45 bev An kw en un un Telegr See Raffinitt Type welß
koco 16 16 Br pr Mai dez 16 Bri pr Jim o Dez16 Br r e Sept Se i hen I Br Staeen f2

6 April Telegr Rafſintrtes Hetrolenm 269 Abel Teſt

Tara 12,00 M

New Yorktin New 7 6 do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in New 9 et öiſg do Vihe lwe Keriſca e C

Oelſaaten Oele Fetiwaaren
Berlin 7 April Amtl Feſtſt h 3 rn hCtr Winterraps M Soninerraps M WiliterrübſenSommerrübſen M Küböl pr 1009 kg mit Faß Termine w fern

n 3000 CEeniner Kündlgungsprels 43,5 M Soco mit Faß r M
ohne Faß Darchſchnittspr er dieſen Mongt 4304 bisbis per April Mat 43,4 bis bez per MaiJuni

bis bez ar S per per

Olt 45 4 bis per Okt Nov bez Leinöl ver 100 kg

z e S7 April Telegr Nüböl loco 23,70 pr Mal 23,0

e Dlmn Telegr Rüböl ſtill pr April Mat 44,20
n 7 J el Rüböl pr April M pr Aprilre a

4,50 pr Sept Okturg 7 A i Tei Ir Ruüböt matt loco 42,7 t n e Mide v pr April 88,00 pr Mal
alAug vprW 4 rd a April dar 2 ars pr Frühj Fl Rüböl
r Ma pr Herort 6 April Telegr Schmalz Wilcox 6,55 do Fairhanlsicke Brothers 6,50

Getreide
e Berlin 6 April Marktprelſe nach Ermittl d kgl Poltz Präſid

Weizen guter 16 40 16,70 mittel 15,50 15,80 geringer 14,60
14,90 M uter 13,80 14,00 mittel 13,40 13,60 gerin1300 3,20 erfie gute 1760 18 00 mittel 13 50 14,89
geringe 11,40 11,80 M Ja er er 16,00 16,30 M mittel i5 20 15 50 M
geringer 12,50 12,80 M per 100

Magdeburg 7 April Gert Friedeberg Landwelzen 158 162
Weißwelzen bis glatter engl Weizen 153 158 Rauhweizen
r42 148 Roggen 132 138 Chevaltergerſte 142 158 Landgerſte
124 134 Haſer 132 148 M per 1000 kg

Butter Eier Fleiſch
Berlin 6 April Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40wer 1,00 1,50 ammelfleiſch 1,60 1,30 M Butter 2,60 60 M
wer 5 Eier 60 Stü 2,40 3,80 M

York 6 April Telegr Speg 57/ C pro Pfd
Mehr

Berlin 7 April We tzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,7519,75 Roggenmehl Nr 0 20,25 19,90 Nr 0 und 1 18 50 17,50
nei 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez Guter

egehrSe rrtn 7 April Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg
unverſteuert incl Sack Feſter Gekündigt Ctr Kündigungspreis

Durchſchnittspr M pr dieſen Monat 18,30 bis 18,35 bisper April Mai 18,80 b 18,35 bez per Mat Juni bis 18,45 bez
per Juni Juli 18,60 b bez ber Juli Aug 18,75 b

Paris 7 April Telegr Mehl 12 Marques rühig
47,60 pr Mat 90 pr Mai Aug 48,60 pr Juli Ang 49,00 fLondon 2 April Telegr Mehl ruhig

Leith 24 ar Telegr Mehl flauNew York 6 April Lelegr Mehl 3 D 30 C im Faß 100 Pfd

Hülſenfrüchte
Berlin 6 April r nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſengelbe zum Kochen 20 32 Spelſebohnen weiße 22 42 Linſen

Berlin 7 April Amtl Feſtſt Mais per 1090 kg Loco unveränd
Termine Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 116,0 125,0 Mnach Qualität abgel a per dieſen Monat nomDurchſchnittspr per März April per Avril MatM per Mai Junt M per Juni mit M Türkiſcher
M bez Amerikaniſcher W bez rbſ en per 190 Kg Kochwaare150,0 200,0 Futterwaare i32 140 o M nach Qualität

Wien 7 April Telegr Mais pr MaiJuni 5,97 Gd 6,02 Br pr
Juni Juli 6,00 Gd 6,05 Br pr Juli Aug 6,07 Gd 6,12 Sr

Peſt 7 Avril Telegr Mais pr MaiJuni 5,66 Gd 5,62 Br
e 77 7 April Telegr Mais ruhig Bohnen u Erbſen weichend
Leith 7 April r Mais flau
New York 6 April Telegr Mais New 45 C pro Buſhel

Stärke Kartoffelinehl
Berltn 6 April Amtl gete Kartoffelmehl pr 100 kg bruttoincl Sack Termine ünveränd Gek 400 Ctr Kündigungspreis 16,25 B Loco

16,25 per dieſen Monat 16,25 Gd abgelaufene Auneldungen vom 1 d
veriauft Durchſchnittspreis M per April Mai 16,25 M bez

Br per MaiJuni Bri ver Jüni Jult MBr per Aug Sept 17,90 ver Sept Hit 17,20 Okt Nov S Töd
Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto incl Satt Termine unveränd
Gekündigt 400 Ctr Kündigungspr 16,25 M Loco 16,25 per dieſen Mon

a
b do R

pr April

16,25 abgelaufene Anmeldungen vom I d verkauft Durchſchnittspr
a D per April Mai 16,25 Tr Gd per MalJüni MJuli Aug ver Aug Sept 17,90 17,00 MperTr Sept ort 17 00 bez Zeuhte Kartotfelſta ere per 106
Ksg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündigmgspreis
e Loco M ver dieſen Monat M

4 KFarktoffelirBWerten 6 April e nach Ermittl des
Kartoßeln 3,75 5,00 M pr 100k

Str Heu
des tat Poliz Bränd

Berlkln G April Marktpr nach Ermittl d l Polfz Präf Richt
ſtroh d ää d g Wans 5,00 6,60 M a t

Baumtwole
Liverpool 7 April e Senat MuthmaßlicherUmſatz 12000 B Feſt Tagesimport 2 Eghptian withe goodWiverpoo l 7 April Ehe üinſatz 12000

Amerikaner feſt Suratsdavon für Speknlation und Export 8000 Vallen

unverändert Middl m hä e April eZiehung d 1 glaſe 174 on Pree Loiterie

Ziehung vom 7 AprilNur die Gewinne über 60 Mark n e Hetteffenden innern

in Parentheie beigefügt
Ohne Gewähr20 84189 120 170 200 66 e a 2 81 o 486 s 7199 o 850

912 96 1018 76 108 52 81 212 b 96 377 78 180 415 34 1120 5772 904 211 90 220 J 0 3908 nene e 2 e d r88 201 150 59 92 339 57 e 488 S es6 e 721 845 e 75 90
201 gie 5091 21 12062 622 68 9 77 3 37 82 91 3600 92

155 46 83 4 7 e ado 88 97 610 190 71a v 272 979 190 6041 e b 84 124 34 58 216388 50 367 652 a 69796 818 4648 t 95 96

So 1 80 83 e b vor 98 97 e 589 53
m 88 n 9128 120 261 303 33 64 404 20 41 504 57

71 76 94
80 85 e 215 59 376 49 516 38 54 190 62e 8889 9 53 s igdös d a 53 d Wo

55 s v ans 1 z 97 763 890 4 27 71 e 105 224 4
J 9067 70 77 88 504 4 98 190 654 60819 34 80 9012 34 0 63 72 83 98 14110 4 74 93 190 203 401 30 49 78 99 509

en S 62 W 28861 I i 62 729 t e 8 39 9 ehe r e t t 5o t es et o e a s Z o geo 25 3 de
9133 230 42 327 434 5 190 657 83 712 e 81 43 64 r 72 845 66

905
29015 39 64 200 106 2509 c
797 S e 3 z307 z u n90 80 89 459 550 63c 288 dir 5177 465 86 e ne 8

m t 2 821 32See87
n 3 3 54 78 96 258 5 g

n 6 s a 90e h aa

n
v de n52 64

n
72 97n nn vu t z n

ln

z 104 wo 207 19 26 339 488 e 565 8133 782
68 92498 46061 167 6 98 190 318 2064 190 75 v 9 h

941 84 49001 15 26 4512 509 622 792 90 d 91 69 1180 72 de

h 54 133 54 90 74 212 414 28 38 79 82 504 30 71 78
90 73 76 810 986 1068 121 27 200 90 18 501 38 129

66 429 c o 8 g 5 934 46 W 5293 96 3 6 78 458 66 58589 3 120 653027 75 180 222 59 328 35 3679 e 90 703 38 99 90 812 44 70 190 81d 71 147 W 31 59 384 411 639 55 69 77 78 81 672

t

81
55072 238 52 87 93 314 59 405 36 98 501 655 81 818

86010 90 48 106 120 7 18 42 314 24 36 127 73 92
4 e 39 6487869 62 961 57010 85 54 66180hie e7 ä07 769 817 907 15 94 659691 u t 56 59 98 115 31 69 502

45 150662 52 61 77 95 738 62 71 Wo 76 851 90 988

c 83 119 302 4 90 443 8 s 553 744 56 79 833 93 929
31 51 52 616045 66 125 226 59 6 85 476 93 636 69 7671683 t 930 36 F e u 165 300 41 424 33

2 816 2 23 1207 71 6300 18 255 88 300 481 995 2 a s 8 906 64008 81 112 13 295 150 333 56 85 90 465 558
30 30 95 717 817 20 0 47 99 989

65016 67 124 99 239 90 98 87 576 710 24 42 80 863 82 922
7 66050 58 72 107 62 66 81 527 47 92 a 614 75 77 710in 49 55 69 822 71 75 5 87041 54 111 267 338 48 94

en 75 u 31 663 93 95 729 4 o 55 a e 90
I ad 79 81 120 85t n an S e a 108 e e

352 64 e e120 z 21 46
We e t8014 z

5

d 84035 untzm J rbe
724

d
e

00 4199 9 6

W n ne

Mal do MaiJunl Zluſerreis Juni m 5 d do JullAuguſt Verkäuſerpr Aug Sept do e 55 n
5 Liverpool 7 Apni Telegr Schlußbericht Weitere Meldun

e 771 Epprrgn re ige 6 vie tra good fair 3veYor Apr elegr aumwolle in New t 5do in New Orleans 82 C bro Pfd Neue Vaumwolle vor

Metalle Kohle
Breslau 7 C Zink unverändertr s z o w 7 April Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
Glasg ow 7 rn et Roheiſen Schluß Mixed numberz

warrants 38 ſh 6 dne e e h en reon ri Zinn ſtr upfer r nk 14Lſtrl Blet engl l Lſtrl ſpan 13 8 berLſtrlNew Yort 5 April Tele ZBinn auſtraliſches 20,70 C ElNr 1 Gartſerrie 19 Do t Telegr HZinn auſtraliſch Eiſen

Berliner Börſe vom 7 April
Dentſche und ausländiſche Fonds Oberſchl B gr 100,00u Staatspapiere Oberſchl en Lit H gr 163,70

do Em v 73 103,75 BDentſche Reichsanleihe 106,20 B oPreuß Konſ St Anl 105,50 B z 7
do 101 60 bzB 5 o do 80 W sRechte Oderuſer

Thüringer VI 103,75 G4 Böhiniſche Nordb Gold n G

DuxBodenb II 85,60 Gdo III 196,70 B4/,Gal KarlLudw 81,80 s
Kaſchzu Oderberg 83,35

Gold 104,70 dgemt Cgerow ſt,fr 74,50 s

3

Ziel Staats Sch Sch 100 39 6
Plün Anleihe 18655 141,50 d
4oſ Loſch Centrl Pfobr 102,765 b

4 Sächſ n e 93 Goth Pr r I azu V d Prior h e3 d III rzb à 110 ab 98,20 B
3 IV rzb à 110 ab 97 50
3 V do ab 92 30 Gun Cirb Pfdb 100rz 165 80 Heſt Stb F

t r v z g do Ergänzung 230,75 bzdi e di S 100 10 G Oe do Goldprior 100,89 bz G
zr d IX 1006,10 G ſterr Nordweſtb 85 70 bzSüdöſt Bahn a 316,50 0 G

do l 105,0Ungari ſche Nordoſtb 8180 6

do Gold 104 Gdo Oſtbahn I Em 81,6 9 B

do div Ser 100 rz 191 70 bzG
Südd Boden Kredit 102,40
49 D Hp B Pfd Berlin 162 10 bzG
45 do Meiningen 191 306

e
Ruſſ BodenKredit 9830 636 do do II Em 10 485 S
do Centr Bd Pf 892,00 B Charkowdlzow 103,19 b

6 New York Stadt Anl nerg ombrw 96,20 daOeſt S ierRente 68,50 bz e eroneich 102,70 Gdo rRente 69,20 bz Kursk Kiew 163 50 B4 Oeſt Gold Rente 92 80 bz Mbeco dhehan 98,409 dz
e Ungar PapierRente 77 40 bz do Smolensk 15 s

o Ungar Gold Rente 24,20 bz e 39 6du Rente 97,75 bz Ruſf NikolgiOblg 90 bzRumänier 101/70 es SchijaJwanowo re bz
5 i Engl 1872 95,60 b Südweſtdahn 88,90 d

Rnuſſ An 1877 106,56 Warſchau Wien r 108,90 b
9/6 1880 88,20 bz 102,75z oſö 1884 99,80 bz 3 Gr Ruf Staatst Hol 76,76 8

z do HrientLAnl II 62,75 d6280 b Transkaukaſiſche Eſb Obl 69,16 bz
Kuß do do IIIRuſſ Gold Rente 1888 113 25 w Bank und Dunugrte ein

u Stancm Prior ten Denſudee r Ge 14070 bzG
AachenMaſtricht 55,50 ba Die Fommandit i

S w 19,49 b Deutſche Bant 156,2resl S reib tsbank 182 ioDuſchtiehrader Lit B 88,50 636 e le 600
e ift t 28 ne 400 a 25 bz

Kronpr Sudan 40 t Leipziger edlen talt 16080
MainzLudwigshafen 93,20 bz Magdeb PrivatbarMarienburgMläwka 58,80 bz Mitteldeutſche Kred Bank 94 B
Mecklenburg 180 Heſter KreditAnſtaltRordh Erſurter abgeſt 389,50 bz Reichsbank 126,90 6Oſtpreuß Südbahn 87 80 65 Sächſiſche Bank Iis 2Rache iorczanst gar 101,00 s Schleſ BankVerein los 25
Rüſſiſche Südweſtbahn 69,00 e Weimariſche Bant 76S Serlin Dresden 47,75 b Adniraiegartenbad Akt 57,00 ban Mlawka 113,10 bzG Papierfadrit 205,25
Oſtpr r bz Deſſauer e 90 Gaſchinens Seinae Gera 87,25 a le
Ei üben erras nttien undbe igatio nen Dort cher un Sg en III A 160,25 8 umer Gu ſah bzB
a e n e Hütt W4 per IV i ugiger ger Zucer h 866,00
4 do V Körbisdorſer Zucker h4 do VII c e Sächſ n 182,50 b
4 do V 104,90 Prior e S4 do I 1603,90 B c e 116,79
4 do Dt Sveſt II Stidniaſchinen 1024 do Nordbahn 127 8 gelber Maſchinen o 9,00

4Berlin Anhalt WechſelS Berlin Dresden gr n v Ainſterdam 100 g
4 Berl Görlit kouv 103,5 G S t 100 ſt Du
4 Berl Hamb III kv 103,90 B txl Tic4 Brl Ptsd Mad D 104,00 B S h r 8 T h
4 Berlin Stettin r 102,00 S en öſt W 100 ſ 8 T 261,95 st e e Heiete 100 3 tne S t 38 den ht Kölu Minden echſel s Lembard 4n e e l e Sinn4 Halle Sor v St g 103,75 G S

Mgod Falberſt i dz6 Gold Silber nud VBanknoten
4 nete ar v4 do ankno ene 273 do Wittenberg 22,60 G P Dollars W
4 Mainz Ludiv g kv 108 00 G Jmperials 16,72 63
4 d ionv 108,25 v ranz Baukuoten 81,35 dz4 do ſterr do 162,00 d4 u man I 198,cd B Ruſſ do 202,15 b

Leipziger Börfe vom 7 April

r tn Drr9

Kgl S J zirhat cent 8 e la 50 P Wert 67 ab n len
do 1000 o1 60 Zu Laudrentendr 95 00h u z Mansf Gw 1882 101 00 t

a Siagtsanl 1805 r ete e nedo ig70 s 4 ab Mren W 5
Dw Eiſend St Att Diw nurgege 190,00 G 5 Hal e sta v 908

e t in e 32eten W 89 DuxBod gehne feghr 8Eiſenb St Pletl es Altenburg igogo G J

e h uz ch

4 det 6 3uſe
5 doh doz

F l 655 tn
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heit ein bei Hirſchergin Schleſien
ben können neue ne

u re en ne ſern eiſtecten be Relegirte Schüler werden nicht

igenenmnen rer gen

m Tocthe Kreuze oose
pri

Mark Ziehung findet 27 28 29 April ſtatt im Kgl

e ſind auch zu haben in Halle aS bei J Barck Co
Jasper Schroedel Simon und Georg

ter e V Penne

ch jetzt der Fr

eſten der ren flege unter dem ektorat Sa Prinz Nicolaus von Naſſau in Wiesbaden F
4000 Gewinne i W v 150,000 N

Die 3 Haupttreffer beziffern ſich auf 60,000 Mk

à 1 r z r ſind überall zu haben
enntlichen Verkaufsſtellen und zu behen ded den S auptDebit J H HeimerdingerSent den Liſte und Porto 20 Pfg beifügen

Reg Gebäude in Wiesbaden

J Znolelmngs Tolferie weint 1956
3 3 Ziehungen 6 T 7 September u 7 Dezember d

I Ab eine l
C 40 C 50000 20onöo 4 5000 e 7 8 22000 27 1000 I

z Voll Loose für alle dreiinsatz erster lag 1 ar Zienungen gnit 5 u
Die unſerer Looſe hat begonnen un
känfer unter günſtigen Dnsungen an Bewerbungen um Ver
ſkaufsſtellen ſind zu richten an den

a e e in Wen Marienburger Geldlooſe

mere GeldLotterie
Ziehung am 19 20 21 und 22 April d JHauptgewinne Mk 90,000 30 006

15,000 2 à 6000 5 à 3000 12 a 1805 50 a 600 1d0 à 300
200 à 150 1000 a 60 1000 à 30 1000 à 15

Nur baares Geld
Ganze Looſe à 3,50 Halbe Antheile à 1,80 Viertel

S Antheile à 1 Mark em mpfiehlt und verſendet
Rob Th Schröder StettinFür frankirte Loosſendung und Liſte ſind

2 2 e

ſtellen wir allerorts Ver

empfehlen J Barck Co Große Steinſtraße 14

Billigstes Visernes Baumaterial
langjährige Spezialität

beſte gewalzte eiſ er Bauſchienen 4 5 und 9 Harxtwichſchienen
ſowie Verankerungen erlaſchungen 2c vorzüglichen Bauguß als Säulenren d Roſetten Platten ec fern zu äußerſt ermäßigten Preiſen Zaht
reiche Reſren W

Alingset Schetier vale as

liefern wir bis auf

Trockene Presskohlenstoſno Zen
d wieder vorräthig auf Grube Constantin b Weissenfels aS

S Wiwenehatthen begrandete bewährte Nahrpräparate sind Liebes za Nahrungs a
ne Leguminose er en Näbevertt

eponwein
Man reriange e r parat von J Paul e nez

tatiſche Berechnungen und Koſtenan e Visgemä pung

St glichen Grudecogks
eiteres zum Preiſe von

a pro Centner g ohlenplatze
franeo HausCouwolidirte Hallesche Plännerschaſt

Hasse Sauer

e e el ein lösleher Porm i e S

Verdauumgsessenz mit edlem Wein gegen acuten und
chronischen Magencatarrh angenehm Tischgetr

es Mondamin an
a g

tölt n dert Mit Milch gek öht es deren Verdaulichkeitinder r feinen erSuppenverdickung
in alle vei e ta 18 Friee e T e et Gei ne e GrS 2 Wilh e V Stein und

Prämiirt e e er Käso e i
und r e

l

30,000 M 20,000 10,000 k

Gerichtlicher Ausverkant
Se ur Julius Landsberg ſchen Coneursmafſe rigen

kände in Damenſchnhen meiſt aus den feinſten Wienercbriat beſtehend als
Damenfſtiefeletten und Schuhe in Kalbleder Roßda eigen Goldkäfer wei en re e bis

zu den eleganteſten ufer garantirt ſolide Waarewerden Fitas den 9 April ab täglich von 12 fur Vorm
und 6 Uhr Nachm zu Taxpreiſen in m bisherigen Geſchäftslokale
Großſze Ulrichſtraße S ausverkauftKriam Coneursverwalter PArunr

Tharanmddt
bei Jefür NervenkrankeErhelnm deHrachtron gelegen und

eingerichtet Kal o
Be andiung glecte d 7 age

im Winter geöffnnehmſtes aſanrarenebeg ters mili

de Belite nene
Dr med Haupt

a
Besorgung u

Berlin 8SW e 6
Marienburger Geld Totterie

Ziehung 19 22 Ipri 1886 HauptLiebau s Centralheizung efranco Ziſerdit von Loos und Liſtedes eombinirten Waſſer e nnd Kochapparates Der Hanptcollecteur A J Poit

Deutſches Reichspatent
Silberne Staatsmedaille 1881

Dieſe S welche bis jetzt für 300 Wohnhäuſer Hotels Krankenhäuſer u ſ w ausgeführt iſt hat ſich
ſowohl zur Heizung von kleinen und größeren Häuſern wieauch einzelner Etagen durch Solidität und gefahrloſen
ſicheren Betrieb ſeit acht Jahren vorzüglich bewährt

Nicht nur in Neubauten ſondern auch in vielen älteren
Häuſern iſt die Heizung ohne Schwierigkeiten montirt

als Speeigalität meiner Fabrik gebaut wird bei gleicher
Ausſtattung der Zimmerheizkörper nicht höher als für

J A

giesser Köln ülmer Looſe 3,59

Geldgewinne t

Marienburger Looſe 31
Ulmer Don

5,000 ciehungen 19 und 25 b er
Rückporto 10 Liſte 20 beifügene Andernach a Rhein

Die Anlagekoſten dieſer Warmwaſſerheizung ſind da ſie Für Bäcker

Wan eizungen
edes Zimmer wird reichlich und zuverläſſig bei leichterWärneregalieung geheizt und gut ventilirt

Für jede Anlage wird drei Jahre Garantie übernommenDie Betriebskoſten ſind genng pro 100 Eubikmeter ge

beistg Raum und Wintertag 7 bis 12 Pf je nach Preis
s Brennmaterials und Lage der Gebäude Während der

Heizperiode alſo 7 Monate im Jahre erſpart man das
ſonſt zum Kochen nöthige Brennmaterial Der Apparat ſteht
in der Küche und erfordert keine andere Bedienung als ein
Seine e Vorzüge die keine andereeizungsmethode bietet

Referenzen Proſpecte Zeugniſſe über Ausführungen ſol
cher Anlagen ſowie Veranſchlagungen koſtenfrei i Dienſten

Herm Iieban Zuwgerienr u g Fahrikbeſtger
Magde rg Sudenburg

HolzAuction Schmiede Verkauf
am Montag den 12 April d J Eine Schmiede in einem ziemlichVormittag 9 Uhr en Dorfe Art Anhalts mit

auf dem Gartenhauſe einem Morgen großen werthvollenII Ritterſtieg bei Molmerswende Sarien mit r r andwerk
und allen gebräuchlichen Ma12 Eichen von 68 85 em ſtark Winen ſoll Familienverhältniſſe vaber

und 11 m lang Fofort preiswürdig und mit geringerH von 21 88 em ſtark aehins verkauft werden age

Bergahorn von 353 em ſtark 45248 an Rudolf hlosse Brüder
4 z10 heben ſtraße 6 ſenden

e Geschäftshaus7 Rothbuchen 28 60 mit großem Laden in allerbeſter l
e e 15 31 aünſtig zu verkaufen Briefe unter38 W buchen S 1228 an die Expedition dieſer Zeitung

57 Ein in Prov Sachſen nahe StadtR d e Bahn und Zuckerfabrik gelegenes
87 Kummethölzer 97 Leiterbäume380 Leiſten 17 Zaun i a rm Ritter 8 Ur 70 rm Eichenknorren 26 Mrg Weizenboden iſt bei 2500

nd Anbruch 18 rm rundes Espen Ansza I zu verkaufen v zu ver
Andrnch a un rforderl 30,000 ErnſtlNäh u G T 2945 durchII Hirſchſtein oberhalb Gartenhaus J r e Co Halle a S

40 rm Vichenſcheit in Nr 21c77 Tſe im guten Betriebe befindliche270 Ei gatnorren ind Anbruch in galt J Be in e
e in hieſiger Stadt iſt miIII Egelteich bei Wieſerode Selcktn Inventar am 1 Juli ober

300 rm Achentnorren und Anbruch auch früher zu übernehmen Näh
IV Hahneköpfe bei Meisdorf Seit oallſtr s

rm Eichenknorren und AnbruchBedin a un Anzabh nit Bauſtelle
u Bahnhof Ermsleben aufand verkauft unter günſtigen8 Wiometer De Gartenhauſe Bedingungen Wilhelmſtraße 23 p

Specielles Verzeichniß der äumelie un dem Gartenhage W im Banuſt ellen

Z und 10 Mark unter 2 jähriger reeller

wirkli ſoliden ſicherenWeckers bedarf empfehle ich einen
Deutſchen Wecker

Prämürt Prämüilrtnen eſten Conſtruection zu
geis jede Stubenuhr erſetzend

gehend welcher ſolange laut ſcheſit bis man
das Läutewerk abſtellt unter
zweijähriger reeller Garantie zu
dem Ausnahmepreiſe gegen
alle bisherigen zu netto 20

Für Beamte emg ugleich
die praktiſchſten ſolideſten und
ſicherſten ecker der Neuzeit
zum Hinſtellen im Preiſe von 8

ſowie gedermann welcher eines

Garantie
Gustav Uhlig

Uhren Fabrik
Halle a/S untere Leipzigerſtr

Ausstellung
Kunſthandlung

und 27 m lang tanten wollen gefl n reſſen sub P a von Jaques Weiss e 7 a

eipzigerſtraßze 34
neben Herrn C LuckowAusgeſtellt ſind eireg 150 Original

Oelgemälde hervorragender moderner
iſtermm Eitttritt frei

Geöffnet v Morgens 9 bis Abends 8 Uhr

Fern Gemälde werden auf
meiner Durchreiſe nur 8 Tage im
direkten Auftrage der Künſtler zu wahr

aft billigen Preiſen abgegebenWien eit 1860 während der Saiſon
Karlsbad Baden Baden Wiesbaden

Van Iloutens Cacao

n s Mk 2,80ſta 30el Wallas 9
Alter Markt 20

Apfelsinen
Meſſina friſche ſüße FruchtKiſten 200 Stich 11,50 bis 16

100 Stück 6 bis 9Vaſennia Apſehnen Kiſte r 420

Stück 22,50 100 Stück 6
25 Stück 1,50

Citronen25 Stück X 150 offerirt die Süd
Gaſthaus Zum Leinethal aus u n abzugeben in der neu angeansfelde bei Meisdorf aHarz en iſchen Kirchthorſtraße Aſche g Sponner Grofſze
Der Oberförſter gez Hunnemann und 2 re Klausſtraße 8r en von italen

Ver jeder Höhe auf u Land rer bin e W ötheken halte e mich unter 3
e ein h 2 r Zeit zu n e naſter Solidität und Si e helwept aus kretion r empfohlen

aus mi ammernr h un Theodor Heimedu Böden u Mira arten Re Halle a Blücherſtr 8a
ectanten wollen ſich wenden an pothekenDarlehn

Oswald Zedel Eisleben n Sein e eihen
Ein eher ar x 2 großenſjetzt und ſpäter duäden in beſter La es o Theodor Heine Blücherſtr a

altershalber unter t War 60 80,000 Mark
ſt wer B e a werden zin der Eye d t e e Wegen d

Für Gutsverkänfernnd a eWalde prachtvolle gesundeu kl Güter e t gchöngte Tannemwaldungen nen vochu e u dich el Fräulein zum BKriernen der
fetneren Küche unter annehmbaren
Bedingungen Hebevolle Aufnahwe Desgl

Deutſch Porler
ein sehr Kräftiges wohlschmeckendes den
Magen stärkendes und der Verädauung
zuträgliches auch Blutarmen empfohlenesBier t hat alleiniges Haupt Depot

für die Provinz Sachen
Albert Dressler Halle a

Poststrassen und Bathhausg ehe

Rheingold
ein ganz vorzüggiohes rer
bier für Damen und Kinder

befördert den Apund ist stürkend Cür Nerhaschraehe

Alletniges Ha rfür die ProvinzAlbert Bressler Ualie a
Poststrassem und Boke

h

e

h

e

5

z

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


